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Demnächst im Buchhandel

Schon abonniert? Mailänder Prozesse
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Ist die Karte schon weg?

Dann rufen Sie uns an: 071 846 88 75
oder besuchen Sie uns onli

www.nebelspalter.ch
ne:

Mailänder Prozesse

Deutsch von Sa/adin Enz/er

In seinem packenden histo-
rischen Roman beschreibt
der syro-appenzellische
Schriftsteller IskandarNaef
die Zeit während und nach
der «Grossen Wanderung»
2015 bis 2030. Fiktive Prot-
agonistin der Handlung ist

die leicht als reale Person zu identifizierende
Anke Mergel, die als ranghohe Politikerin bis
zum Ende versucht hatte, die Öffnung der eu-
ropäischen Aussengrenzen und damit den Be-

ginn der neuen Weltordnung zu verhindern.
Die eigentliche Handlung beginnt 2029 an den
«Mailänder Prozessen», die Anke Mergel nach
ihrer Enttarnung als Angeklagte erlebt und an
deren Ende sie zusammen mit Hunderten an-
derer Politiker des untergegangenen Europa
wegen «Verbrechen gegen die Menschlichkeit»
zum Tod verurteilt wird. Iskandar Naef verar-
beitet in seinem ergreifenden Roman-Debüt
zahlreiche autobiografische Elemente, gehör-
te er doch im Katastrophen-Sommer 2015 zu
denwenigen Überlebenden aufeinem der zahl-
losen gekenterten Schiffe, die von Nordafrika
nach Süditalien zu übersetzen versuchten, (mr)

Iskandar Naef: «Mailänder Prozesse»

Deutsch von Saladin Enzler
Kein&Habibi Verlag, 805 Seiten

Das Fanal von Bibracte
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Nebelspalter.
Mit uns haben Sie gut lachen.

Tel.: 071 846 88 75

E-Mail: abo@nebelspalter.ch
Internet: www.nebelspalter.ch

Thomas Maissen

DIE NIEDERLAGE
VON BIBRACTE

UND WAS
DAHINTER-

STECKT

Das Wahljahr von 2015 hat
mit einer Kontroverse um
die richtige Auslegung der
Schweizer Geschichte be-

gönnen, welche gerne als

Historikerstreit bezeichnet
wird. Kern der Debatte: Ist
die Niederlage von Marig-

nano tatsächlich jenes Ereignis, dem wir die
Schweizer Neutralität und damit die Existenz
unseres Landes bis hin zur Gegenwart verdan-
ken? Nun erweitert Thomas Maissen den Streit

um weitere 1500 Jahre und legt dar, dass die
Schweiz nach der Mythos-Manie der SVP gar
nicht mehr existieren dürfte: Waren es doch die
furzdummen Helvetier, die nach Südfrankreich
auswandern wollten und zuvor all die eigenen
Dörfer im Mittelland abfackelten, (mrj

Thomas Maissen
«Die Niederlage von Bibracte - und was dahinter steckt»

Verlag Köppel&Somm, 365 Seiten
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